
Termingerecht wur
den im Kreisbetrieb 
für Landtechnik De
litzsch rund 500 Mäh
drescher E 512 aus 
dem ganzen Bezirk 
Leipzig auf indu
striemäßige Weise 
instand gesetzt.
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Auch die Erkenntnisse der Genossen aus den 
KAP reichen heute weiter. So erklärte Genosse 
Eysoldt, Leiter der KAP Krostitz: „Als wir 
unsere kooperative Abteilung bildeten, trugen 
wir uns anfangs mit dem Gedanken, die Werk
statt zu vergrößern. Davon sind wir abgekom
men. Der KfL hat doch ganz andere Möglich
keiten, die Technik industriejnäßig instand 
zu setzen. Unsere Spezialstrecke ist der Pflan
zenbau. Dazu gehört die effektivste Auslastung 
der Technik, ihre Pflege und Wartung. Darauf 
werden wir unsere Mittel und Kräfte konzen
trieren.“
Zwischen dem KfL und den verantwortlichen 
Technikern der KAP hat sich eine ausgezeich
nete Zusammenarbeit entwickelt. Sie führte

Leserbri

dazu, daß auf Beschluß der Vollversammlungen 
der LPG in Abstimmung mit den Kooperations
räten aus «39 Ersatzteillagern der LPG auf der 
Ebene der kooperativen Abteilungen Pflanzen
produktion 6 entstanden. Durch sinnvolle 
Abstimmung mit dem Kreisversorgungslager 
des KfL konnte der Bestand an Ersatzteilen im 
Kreis von 2,4 Millionen Mark auf 1.4 
Millionen Mark gesenkt werden. 300 drin
gend benötigte Ersatzteilpositionen wurden 
untereinander ausgetauscht. Die Anzahl der 
Arbeitskräfte in den Ersatzteillagern wurde 
von 80 auf 43 reduziert. Da zugleich die 
bedarfsgerechte Versorgung mit Ersatzteilen 
verbessert werden konnte, ist ein großer volks
wirtschaftlicher Nutzen entstanden.

Dia-Ton-Vorträge im Konsultationspunkt

Das Sekretariat der Kreisleitung 
Mühlhausen hat in Großengot
tern einen Konsultationsstütz
punkt zur Vermittlung der besten 
Erfahrungen in der Parteiarbeit, 
in der Leitungstätigkeit und in 
der Entwicklung der Koopera
tionsbeziehungen eingerichtet. 
Dort werden die Parteiorganisa
tionen der LPG und der koope
rativen Abteilungen Pflanzenpro
duktion mit bewährten Metho

den der politischen Massenarbeit 
bei der Verwirklichung der Par
teibeschlüsse, insbesondere bei 
der sozialistischen Intensivierung 
der Landwirtschaft und beim 
schrittweisen Übergang zu indu
striemäßigen Produktionsmetho
den auf dem Wege der Koope
ration, vertraut gemacht.
Der Konsultationsstützpunkt fin
det bei den Parteimitgliedern 
und vielen parteilosen Genossen

schaftsbauern regen Zuspruch. 
Die Erfahrungen, die in der 
KAP Großengottern bei der Ent
faltung der Kooperationsbezie
hungen und bei der Anwendung 
der sozialistischen Betriebswirt
schaft gesammelt wurden, wer
den dort allen anderen LPG und 
kooperativen Abteilungen Pflan
zenproduktion unseres Kreises 
vermittelt. Das hilft ihnen, 
die kooperative Zusammenarbeit 
zweckmäßig und mit großem 
Nutzen zu organisieren.
Auf Beschluß des Sekretariats
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